
Caritasverband

Braunschweig e.V.

JAHRESBERICHT 2018



JAHRESBERICHT 2018 * Caritasverband Braunschweig e. V.

IMPRESSUM:
Herausgeber:
Caritasverband Braunschweig e. V., Kasernenstraße 30,
38102 Braunschweig, www.caritas-bs.de
Konzept und Redaktion: Caritasverband Braunschweig e. V.
Gestaltung: Ideeal Werbeagentur & Verlag GmbH
Druck: Lebenshilfe Braunschweig

Für Menschen. In jedem Fall.
Vorstand ................................... 3

Jeder Mensch braucht ein 
Zuhause 
Propst Reinhard Heine .............. 5

Caritasverband in 
Braunschweig im Detail
Geschäftsjahr 2018 ...................6

Ihre Ansprechpartner 
Soziales & Beratung ..................9
Senioren & Angebote .................9
Flucht & Migration ......................9
Kindertagesstätten & 
Familienzentren ........................10

Was gab es Neues in 2018 
Ein Jahresbericht in Bildern  .....16

Inhalt



3

Für Menschen.In jedem Fall.

Magdalena Gruber

und Matthias Konrad

als hauptamtlicher Vorstand.

Die Caritas Braunschweig ist vor allem für Men-
schen in Braunschweig da – Menschen mit Fra-
gen, Menschen in Krisen, in jedem Alter, in jeder 
Lebenslage, aus allen Ländern. Vielfalt, Toleranz 
und gesellschaftliche Bereicherung: Wir heißen 
alle Menschen Willkommen.

Ob kleine Probleme, Fragen der Kinderbe-
treuung, der Integration, Pfl ege oder handfes-
te Krisen. Soziale Arbeit bedeutet, Beziehung 
aufzubauen. Überall da, wo unterschiedliche 
Menschen zusammenkommen, gibt es auch 
Herausforderungen und schwierige Situationen. 

Wir helfen in unserer Migrationsberatung für Er-
wachsene (MBE) und in unserem Jugendmigra-
tionsdienst (JMD) Menschen mit dauerhaftem 
Aufenthaltsrecht, Situationen zu meistern, ihre 
Existenz zu sichern und Hürden zu überwinden. 
Neu dabei im JMD ist das Präventionsprogramm 
„Respekt Coaches“ mit dem Ziel der Förderung 
demokratischer Werte an Schulen. Wir stehen 
für eine gelebte Integration von Gefl üchteten 
und Migranten. Flucht, Asyl und humanitärer 
Aufenthalt: Wir beraten umfassend und unab-
hängig in unserer Flüchtlingsberatung.

In allen Fragen rund um soziale Hilfen sind die 
Allgemeine Sozialberatung, die Kurberatung 
und die Bahnhofsmission die richtigen Adres-
sen. In unseren Krippen, Kindertagesstätten 
und Familienzentren können Eltern sicher sein, 
dass ihre Kinder gut aufgehoben sind und sich 
wohlfühlen. Jugendliche, die nach der Schule 
nicht wissen, wie es weitergehen soll, fi nden im 
Pro-Aktiv-Center (PACE) Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner. 

Für Senioren reichen die Hilfen vom Betreuten 
Wohnen über die Nachbarschaftshilfe und Be-
gegnungsstätte bis hin zur ambulanten Pfl ege. 
Pfl ege und Betreuung sowie unsere Beratung 
von älteren Menschen und ihren Angehörigen 
erfolgt dabei stets individuell und persönlich. 
Menschen im hohen Lebensalter würdevoll zu 
versorgen ist eine wichtige gesellschaftliche Auf-
gabe, für deren Erfüllung wir vor vielen Heraus-
forderungen stehen. 

Es benötigt viel Fachwissen und Empathie, um 
Menschen, die Pfl ege benötigen, ihren Bedürf-
nissen entsprechend zu versorgen. Der Beruf 
der Pfl egefachkraft ist anspruchsvoll und kom-
plex. Eine tarifgerechte Bezahlung gehört für 
uns selbstverständlich dazu. 

Die Schere zwischen Wohlstand und Armut 
öffnet sich weiter. Und wir können nicht da-
von ausgehen, dass der Beratungsbedarf von 
Menschen in benachteiligten Lebenslagen, in 
sozialen und berufl ichen Notlagen, abnehmen 
wird. Ganz im Gegenteil. Allein das Thema Woh-
nungsnot zeigt, dass nicht nur Randgruppen 
betroffen sind. Das Problem ist in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen. 

Und auch die Inanspruchnahme der Kinderta-
gesstätten und Familienzentren wird weiter stei-
gen. Wir rechnen in den kommenden Jahren 
nicht nur weiterhin mit steigenden Kinderzah-
len in Braunschweig. Die Berufstätigkeit beider 
Elternteile in einer Familie wird sich weiter erhö-
hen, wovon auch die Gesellschaft insgesamt  
– im Sinne des Fachkräftemangels – profi tieren 
wird.

Damit die Versorgung all dieser Menschen auch 
in Zukunft sichergestellt ist, müssen die sozialen 
Berufe insgesamt attraktiver werden als bisher. 
Dies ist vor allem auch eine gesellschaftliche 
Aufgabe, den sozialen Berufen die notwendige 
Wertschätzung und – ganz wichtig! – die not-
wendigen fi nanziellen Mittel zur Verfügung zu 
stellen. 

Aber auch wir als Arbeitgeber tragen unseren 
Teil dazu bei. Mitbestimmung und Flexibilität im 
Arbeitsleben gewinnt immer mehr an Bedeu-
tung. Mit der Einführung von Zeitwertkonten bie-
ten wir allen Mitarbeitenden an, ihr Berufsleben 
planerisch zu gestalten. 

Wir danken allen Haupt- und Ehrenamtlichen 
und allen Kooperationspartnern, die unsere Ar-
beit unterstützen.  
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Sehr geehrte Mitglieder des Caritasverbandes Braunschweig e.V., 

sehr geehrte Damen und Herren, 

einen neuen Jahresbericht legen wir Ihnen vor. Wieder soll er einen kleinen Eindruck vermitteln 
von der Arbeit des Caritasverbandes Braunschweig e. V.

Die Arbeit der Caritas stand in Deutschland, in unserer Diözese Hildesheim und auch in unserer 
Stadt unter dem Jahresmotto „Jeder Mensch braucht ein Zuhause“. Immer mehr wird in un-
serem Land und auch in unserer Stadt klar, wie sehr es an bezahlbaren Wohnungen fehlt. Das 
Jahresmotto erinnert daran, wie wichtig es für unser Menschsein ist, ein Dach über dem Kopf 
und so etwas wie eine Rückzugsmöglichkeit zu haben. Viele Herausforderungen und Bedarfe 
stellen sich. Gefragt ist Wohnraum für Familien. Es geht um das Wohnen im Alter und in Bar-
rierefreiheit. Zum Wohnen im Alter leistet unser Caritasverband einen guten Beitrag durch das 
Angebot des betreuten Wohnens. Und sicher ist das Wohnen auch Thema in den verschiede-
nen Beratungsdiensten der Caritas. Der Jahresbericht zeigt, wie bunt und engagiert die Arbeit 
der Caritas insgesamt ist. Dafür danke ich besonders allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unseres Caritasverbandes. Und ich danke Ihnen allen, die Sie die Arbeit des Caritasverbandes 
Braunschweig mit Interesse und Wohlwollen unterstützt und begleitet haben!

Domkapitular

Propst Reinhard Heine

Vorsitzender des Caritasrates des Caritasverbandes Braunschweig e.V.

Jeder Mensch braucht ein Zuhause
Das Jahresmotto der Caritas

Domkapitular

Propst Reinhard Heine

Vorsitzender des

Caritasrates des

Caritasverbandes

Braunschweig e.V.
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Rechtsträger: Caritasverband Braunschweig e.V.
 Kasernenstraße 30
 38102 Braunschweig
 Tel.: 0531 / 38  00 8 – 0
 Fax.: 0531 / 38 00 8 – 50
 Mail: info@caritas-bs.de
 www.caritas-bs.de

Satzungsgemäße Aufgaben: Entsprechend der Satzung vom 5.09.2014 widmet sich der Caritas-
verband Braunschweig e.V. allen Aufgaben sozialer und caritativer Hilfe. 
Als Verband der Freien Wohlfahrtspfl ege arbeitet er mit den anderen 
Verbänden der Freien Wohlfahrtspfl ege zusammen.

 Neben dem Angebot von Beratungs-, Betreuungs- und Pfl egeleistun-
gen ist es die Aufgabe des Verbandes, als Anwalt und Partner Benach-
teiligter und hilfebedürftiger Menschen sowie Gruppen deren Interessen 
wahrzunehmen, sozialpolitisch zu vertreten und ihnen Gehör zu ver-
schaffen.

 Der Verband verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige, 
mildtätige und kirchliche Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuer-
begünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Er ist selbstlos tätig und 
verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Verbandes dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet 
werden. Es darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des 
Verbandes fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütun-
gen begünstigt werden.

Caritasverband in Braunschweig 
im Detail
Geschäftsjahr 2018
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Organe: Vorstand gemäß § 26 BGB:
 Matthias Konrad (Vorsitzender)

 Magdalena Gruber

Caritasrat:
 Propst Reinhard Heine (Vorsitzender, Dechant)

 Regine Pietsch (stellvertretende Vorsitzende, 

 Kath. Kirchengemeinde St. Hedwig)

 Anton Niesporek (Geschäftsführer FENICOM 

 Kommunikation und Netzwerke GmbH)

 Axel Richter (Geschäftsführendes 

 Vorstandsmitglied Die Braunschweigische Stiftung)

Rechtsform: Eingetragener Verein (e.V.) 

Eintragungsbehörde: Amtsgericht Braunschweig, An der Martinikirche 8. 38100 Braunschweig

Registernummer: VR 2615 

Anerkennung der  Das Finanzamt Braunschweig hat den Caritasverband e.V. unter der
Gemeinnützigkeit: Steuernummer 14/029/01297 als gemeinnützig nach § 164 AO an-

erkannt.
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Mitgliedschaften in   Deutscher Caritasverband e.V.
anderen Organisationen:  Caritasverband für die Diözese Hildesheim e.V.

 Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) - 
  Bundesverband e.V.

 Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische Jugendsozialarbeit 
  (BAG KJS) e. V.

 Verband katholischer Altenhilfe in Deutschland e.V. (VKAD)
 IN VIA - Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit

  - Deutschland e.V.
 Konferenz für Kirchliche Bahnhofsmission
 Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.
 Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft Braunschweig (PSAG)
 Cura e. V. Braunschweig
 Behindertenbeirat Braunschweig e.V.

Zuständigkeitsbereich: Der Caritasverband Braunschweig e.V. bietet seine Leistungen grund-
sätzlich in den örtlichen Grenzen der Stadt Braunschweig an.

Übersicht der  Soziales & Beratung
Leistungsangebote:   Allgemeine Sozialberatung
   Kur- und Erholungsberatung für Eltern
   Jugendberufshilfe / Pro Aktiv Center
   Bahnhofsmission
   Schwangeren- und Familienberatung (SkF)

Senioren & Angebote
   Betreutes Wohnen
   Nachbarschaftshilfe / Begegnungsstätte
   Ambulante Pfl ege / Sozialstation
   Sozialarbeit in der Sozialstation

Flucht & Migration
   Migrationsberatung für Erwachsene
   Jugendmigrationsdienst
   Respekt Coaches
   Jugendcafe 
   Flüchtlings- und Asylberatung

Kindertagesstätten & Familienzentren
   Familienzentrum St. Maximilian Kolbe
   Familienzentrum St. Nikolaus
   Kindertagesstätte St. Bernward
   Kindertagesstätte St. Joseph
   Kindertagesstätte St. Kjeld
   Kindertagesstätte St. Marien
   Kindertagesstätte St. Martin
   Fachberatung für Kindertagesstätten (DICV)



9

 Soziales & Beratung

Allgemeine Sozialberatung
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Gabriele Lengert-Czech

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 3800828
g.lengert-czech@caritas-bs.de

Mariela Abel

Sozialpädagogin
Telefon: 0531 / 3800834
m.abel@caritas-bs.de

Beate Meyerhof

Sozialarbeiterin
Gerastraße 1, 38124 Braunschweig
Telefon: 0531 / 262666
betreutes.wohnen@caritas-bs.de

Kur- und Erholungsberatung
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Gabriele Lengert-Czech

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 3800828
g.lengert-czech@caritas-bs.de

Pro-Aktiv-Center (PACE)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Petra Gelinek

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 3800831
p.gelinek@caritas-bs.de

Horst Geistlinger

Sozialpädagoge
Telefon: 0531 / 3800832

Udo Meyer

Pädagoge, Schuldnerberater
Telefon: 0531 / 3800833

Kathrin Knoll

Sozialpädagogin
Diana Becker

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 3800830 und 
Telefon: 0531 / 12169835
k.knoll@caritas-bs.de
d.becker@caritas-bs.de

Bahnhofsmission
Willy-Brandt-Platz 1, 38102 Braunschweig
Rüdiger Wöhlk

Telefon: 0531 / 74920
braunschweig@bahnhofsmission.de

Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Andrea Soßna (Geschäftsführerin SkF)
Telefon: 0531 / 38008-37/-38
skf-braunschweig@caritas-bs.de

 Senioren & Angebote

Betreutes Wohnen im Heidberg
Gerastraße 1, Jenastieg 3-5, 
38124 Braunschweig
Beate Meyerhof

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 262666

Christine Gawlowski

Krankenschwester
Telefon: 0531 / 262666
betreutes.wohnen@caritas-bs.de

Nachbarschaftshilfe/
Begegnungsstätte 
Böcklerstr. 232, 38102 Braunschweig
Detlef Stefan Folwaczny

Sozialarbeiter
Telefon: 0531 / 75727
nachbarschaftshilfe@caritas-bs.de

Iris-Martina Wenderoth

Verwaltung
Telefon: 0531 / 75767
j.wenderoth@caritas-bs.de

Sozialstation
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Gabriele Ernst

Leiterin der Sozialstation
Telefon: 0531 / 3800843
g.ernst@caritas-bs.de

Martina Klaucke-Rott

stellv. Pfl egedienstleitung
Telefon: 0531 / 3800843
m.klaucke-rott@caritas-bs.de

Karina Jungmichel

Verwaltung
Telefon: 0531 / 3800840
k.jungmichel@caritas-bs.de

Iris-Martina Wenderoth

Verwaltung Sozialstation
Telefon: 0531 / 3800842
j.wenderoth@caritas-bs.de

Sozialarbeit in der Sozialstation
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Mariela Abel

Sozialpädagogin
Telefon: 0531 / 3800834
m.abel@caritas-bs.de

 Flucht & Migration

Migrationserstberatung für 
Erwachsene (MBE)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Mauricio Lopez Alzate

Sozialarbeiter
Telefon: 0531 / 3800826
m.lopez@caritas-bs.de

Jugendmigrationsdienst (JMD)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Ute Scupin

Sozialpädagogin
Telefon: 0531 / 3800829
u.scupin@caritas-bs.de

Lydia Sternol, Sozialpädagogin
Telefon: 0531 / 3800823
l.sternol@caritas-bs.de

Respekt Coaches (JMD)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Julian Pelka

Sozialarbeiter
Telefon: 0531 / 3800822
j.pelka@caritas-bs.de

Jugendcafé St. Cyriakus
Donaustr. 12, 38120 Braunschweig
Anja Zoch

Soziologin
Telefon: 0531 / 2850653
jugendcafe@caritas-bs.de

Flüchtlings- und Asylberatung 
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Reinhild Foltin

Sozialarbeiterin
Telefon: 0531 / 3800839
r.foltin@caritas-bs.de

Souad El Oumari

Sozialarbeiterin 
Telefon: 0531 / 3800892
Handy: 0170 / 7092642
s.eloumari@caritas-bs.de

Markus Frankenberger

Psychologe
Handy: 0151 / 40737645
m.frankenberger@caritas-bs.de

Sina Kelsch

Handy: 0170 / 7092642
s.kelsch@@caritas-bs.de

Frauentreff (LABNI)
Boeselagerstr. 4, 38108 Braun-
schweig, Kralenriede, Haus 12
Hsiao-Ling Wang

h.wang@caritas-bs.de

Ihre Ansprechpartner
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Kita St. Bernward
Kolpingweg 1, 38124 Braunschweig
Magdalena Mandrysch-Rudnik

Leiterin
Telefon: 0531 / 63515
kita.st.bernward@caritas-bs.de

Kita St. Joseph
Goslarsche Str. 7, 38118 Braunschweig
Johann Radisic

Leiter
Telefon: 0531 / 12974815
kita.st.joseph@caritas-bs.de

Kita St. Kjeld
Pfi ngststr. 1A, 38118 Braunschweig
Johann Radisic

Leiter
Telefon: 0531 / 82694
kita.st.kjeld@caritas-bs.de

Kita St. Marien
Köterei 4, 38108 Braunschweig
Damian Knoppik

Leiter
Telefon: 0531 / 371825
kita.st.marien@caritas-bs.de

Kita St. Martin
Am Kamp 11, 38173 Sickte
Gabriela Jaworsky

Leiterin
Telefon: 05305 / 3131
g.jaworsky@@caritas-bs.de

Familienzentrum
St. Maximilian Kolbe
Donaustr. 11, 38120 Braunschweig
Anne Weh

Leiterin
Telefon: 0531 / 842332
famz.st.max-kolbe@caritas-bs.de

 Kindertagesstätten & Familienzentren

Ihre Ansprechpartner

Familienzentrum
St. Nikolaus
Böcklerstr. 230, 38102 Braunschweig
Jacqueline Wilke

Leiterin
Telefon: 0531 / 7999422
famz.st.nikolaus@caritas-bs.de

Fachberatung für 
Kindertagesstätten (DICV)
Kasernenstr. 30, 38102 Braunschweig
Regina Hanhus

Telefon: 0531 / 3800824
hanhus@caritas-dicvhildesheim.de
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Angaben zu den  
Mitarbeitenden (Zahlen)

über 50 Jahre

bis 50 Jahre

bis 40 Jahre

bis 30 Jahre42

50

39

69

Lebensalter Dienstbereiche

Verwaltung

Kindertagesstätten 
& Familienzentren

Flucht & Migration

Senioren & Angebote

Soziales & Beratung7

41

11

131

10

 Von den insgesamt 200 Beschäftigten sind 180 Frauen und 20 Männer.

Angaben zur  Unter dem Begriff Corporate Governance werden die Grundsätze
Corporate Governance zusammengefasst, die sich eine Organisation mit dem Ziel einer ver-

antwortungsvollen und rechtschaffenden Unternehmensführung und 
-überwachung selbst gibt oder die ihr von außen gegeben werden.

 Als Wohlfahrtsverband der Katholischen Kirche untersteht der Caritas-
verband Braunschweig e.V. den Vorgaben der Deutschen Bischofskon-
ferenz und des Deutschen Caritasverbandes. Diese sind maßgeblich in 
der Arbeitshilfe „Soziale Einrichtungen in katholischer Trägerschaft und 
Aufsicht“  festgehalten und werden vom Caritasverband umgesetzt.

 Das Aufsichtsorgan des Caritasverband Braunschweig e.V. übt seine 
Aufsicht unter anderem durch die jährliche Beauftragung eines externen 
Wirtschaftsprüfers zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses aus.
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Angaben zur 
Organisationsstruktur

Caritasverband Braunschweig e. V.

Beteiligung 10% 
Seniorenwohnanlage 
St. Hedwig gGmbH

Mitgliederversammlung

Caritasrat

Vorstand

Caritas-Stiftung

Mitarbeitervertretung

Sozialstation

Betreutes Wohnen

Nachbarschaftshilfe und 

Begegnungsstätte

Migrationsberatung

Jugendmigrationsdienst

Flüchtlings- und Asylberatung

Allg. Sozialberatung

PACE / Jugendberufshilfe

Bahnhofsmission

Caritas-Stiftung

Verwaltung

Gebäude / techn. Dienst

St. Bernward

St. Joseph

St. Kjeld

St. Marien

St. Martin

St. Maximilian Kolbe

St. Nikolaus

Kindertagesstätten

Angaben zu Beteiligungen  Der Caritasverband Braunschweig e.V. ist mit zehn Prozent am   
 Stammkapital der St. Hedwig Seniorenheim gGmbH beteiligt.

 Weitere Beteiligungen bestehen nicht.

Darstellung von Kooperationen  Sozialdienst Katholischer Frauen
 Fachberatung Kindertagesstätten (DICV)

Testat des Wirtschaftsprüfers Der Jahresabschluss des Caritasverband Braunschweig e.V. wird jähr-
lich von einer unabhängigen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft.

Kapitalanlagestandards Im Rahmen seiner sozialen Tätigkeit und zur Absicherung von fi nanzi-
ellen Verpfl ichtungen verfügt der Caritasverband über die hierfür not-
wendigen Geldmittel. Sofern zur Verfügung stehende Liquidität kurz-
fristig nicht benötigt wird, werden diese Mittel im Rahmen üblicher 
Geldanlageinstrumente angelegt. 

 Zielsetzung dieser Geldanlagen ist dabei grundsätzlich ausschließ-
lich die langfristige Werterhaltung des Vermögens. Der Caritasrat hat 
für den Caritasverband eine Geldanlagerichtlinie in Kraft gesetzt, die 
der Richtlinie für die Kapitalanlagen der Kirchengemeinden im Bistum 
Hildesheim (Oktober 2015) entspricht.
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Klienten 3.284 Klienten insgesamt (1.742 weiblich | 1.542 männlich)
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Integrationsgruppe

Kindertagesstätte
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Anzahl der Plätze in den 
Kindertagesstätten und
Familienzentren

PACE | 197

Bahnhofsmission | 13.300 Kontakte
(4.250 weiblich | 9.050 männlich) 
Besucher | 12.470 
Hilfen im Reiseverkehr/
am Bahnsteig | 869 
Beratungen | 471
Gezielte soziale Hilfen | 525
Weitervermittlung an 
soziale Dienste | 996

Jugendmigrationsdienst JMD | 533

Begegnungsstätte /

Migration | 1.713Senioren | 947 Soziales | 624

Flüchtlingsberatung | 467
Nachbarschaftshilfe | 199

Migrationsberatung Erwachsene 
MBE | 358

Allgemeine Sozialberatung | 427

Sozialstation | 563

Jugendcafé | 355Sozialarbeit in der Sozialstation | 96

Betreutes Wohnen | 89
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Spendenbericht
Der Mensch im Mittelpunkt Der Caritasverband Braunschweig e.V. ist in vielen wichtigen Aufgaben 

auf Spenden angewiesen. Sie ermöglichen es, trotz teils erheblicher 
Eigenanteile wichtige Angebote aufrecht zu erhalten. Mit den Spenden 
können wir auf neue dringende Nöte reagieren, gerade, wenn es dafür 
noch keine andere Finanzierung gibt. Wir ermöglichen damit Familien 
oder Einzelpersonen in akuten Notsituationen eine unkomplizierte Hilfe.
Es gibt verschiedene Wege, zu unterstützen und zu spenden:

 Die herkömmlichen Spenden und Zuwendungen oder testamenta-
rischen Zuwendungen zugunsten der Arbeit des Caritasverbandes 
oder bestimmter Dienste

 Die Beteiligung durch Spenden oder Zustiftungen an der 
Caritas-Stiftung

 Die Unterstützung durch eine Mitgliedschaft im Caritasverband 
Braunschweig e.V.

Spenden 2018  Freie Spenden 13.867,47 Euro                                                                                                                    

Zweckgebundene Spenden* 15.353,22 Euro

Mitgliedsbeiträge* 496,01 Euro

Bußgelder 1.000,00 Euro                                                                                                                                           

Summe  30.716,70 Euro

Verwendung der Spenden  Einzelfallhilfen        6.746,01 Euro                                                                                                                          
(Beihilfen und Lebensmittelgutschein)  

Sprachmittler, Dolmetscher, Sprachkurs 1,679,76 Euro

Kinder- und Jugendarbeit  8.628,95 Euro

Mutter-Kind-Kur und Nachsorge 2.978,10 Euro                                                                                         

Summe             20.032,82 Euro                                                             

*Zweckgebundene Spenden: Der große Anteil der Summe stammt aus der Spendenaktion „Mama ist 
die Beste“ des Warenhauses Karstadt. Der Jahresüberschuss in 2018 wird in den kommenden Jahren 
verwendet. 
*Mitgliedsbeiträge: Unsere Mitglieder sind zum großen Teil hochbetagt und nehmen kontinuierlich in ihrer 
Anzahl ab. Neue Mitglieder fehlen. Die Mitgliedsbeiträge 2018 sind im Vergleich zu 2017 um 245 Euro 
gesunken. 

Caritas-Sammlung Zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, führt der Caritasverband für 
die Diözese Hildesheim gemeinsam mit den Pfarrgemeinden vor Ort die 
Caritas-Sammlung durch. Die Spendengelder aus der Caritas-Samm-
lung sind ein wichtiges Instrument um hilfsbedürftige und notleidende 
Menschen zu unterstützen. 2018 haben wir aus der Caritas-Sammlung 
(enthalten in Freie Spenden) 2.490,80 Euro erhalten.                                                  

 Die Sammlungstermine 2019 sind:
 1. Sammlungstermin: 04.-18. Februar
 2. Sammlungstermin: 02.-16. September

 Allen Spendern, Unterstützern und Förderern, die uns 2018 auf unter-
schiedlichste Weise unterstützt haben, möchten wir von Herzen Danke 
sagen.

 Darüber hinaus ist der Caritasverband auf vielfache institutionelle För-
derungen angewiesen, die Partner, Stiftungen, gemeinnützige Vereine 
und die öffentliche Hand bereitstellen.
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Kita St. Martin feiert Einweihung vom Christophorus-Haus
Am 27. Februar 2018 feierten wir mit vielen geladenen Gästen 
den gelungenen Erweiterungsbau des Christophorus-Hauses. 
Eingezogen sind hier inzwischen 15 neue Krippenkinder und 
die Hortgruppe. 
Der jüngste Gast war Henry, das erste Krippenkind in der neu-
en Gruppe, damals 15 Monate alt. Sichtlich vergnügt genoss 
er den Tag.

Gabriela Jaworsky

Kita St. Martin

Hurra, wir bekommen ein neues Kletterhäuschen!!!
Die Kindergartenkinder aus der Einrichtung St. Maximilian-Kolbe wünschen sich seit längerem ein neues Spiel-
gerät für den Spielplatz. So begann ein kleines Abenteuer. Auf Anhieb hatte jedes Kind eine Idee. Es waren 
sehr schöne Ideen dabei. Eine Balancierschlange, ein Fußballfeld, eine Wackelbrücke und eine Hängematte. 
Gewonnen hat letztendlich das Kletterhäuschen von Josephine aus der Igelgruppe. Nun war es vorbei! Fast 
täglich wurden die Erzieher gefragt, wann endlich das Kletterhäuschen kommen würde. „Nicht, dass Frau Weh 
vergessen hat das Häuschen zu bestellen?“ Und als die Kinder schon fast die Hoffnung verloren hatten, stand 
das Kletterhäuschen an einem Dezembertag auf dem Spielplatz. „Nun macht es uns nichts aus, bei kaltem Wetter 
raus zu gehen.“ 
Hurra, hurra das Häuschen steht jetzt da!!!

Anne Weh

Familienzentrum St. Maximilian Kolbe

Was gab es Neues in 2018 
Ein Jahresbericht in Bildern



17

Einmal im Radio
Das JMD Team zu Gast bei Radio Okerwelle. Eine Stunde 
lang berichteten wir über unsere Angebote im Jugendcafé, 
begleitet von unseren Musikwünschen. Alle kamen zu Wort 
und so ist uns ein tolles Interview gelungen. Auch das neue 
Bundesvorhaben „Respekt Coaches“ des Jugendmigrati-
onsdienstes konnten wir erstmals vorstellen.
     Ute Scupin

Jugendmigrationsdienst

Erste Anlaufstelle
Nicht jeder Mensch kann auf ein gefülltes 
Sparschwein zurückgreifen. Finanzielle Sor-
gen und Nöte, persönliche und soziale Not-
lagen: Die allgemeine Sozialberatung ist die 
erste Anlaufstelle für schwierige Lebenslagen. 
Zum Beispiel, wenn in der Familie das Geld 
nicht mehr zum Leben reicht. Wir informieren 
über mögliche Sozialleistungen wie Arbeitslo-
sengeld II oder Kinderzuschlag und unterstüt-
zen bei der Antragstellung und Durchsetzung 
der Ansprüche. Die Beratung ist unabhängig, 
vertraulich und natürlich kostenfrei. 

Gabriele Lengert-Czech

Mariela Abel

Allgemeine Sozialberatung

Foto: www.pexels.com

Rolatoren Rallye
Gemeinsam sind wir aktiv. Das Betreute Wohnen mal wieder 
unterwegs und dieses Mal in Bad Salzdetfurth. Auf dem Pro-
gramm stand ein Besuch im Café Bambus am Solebad und 
ein ausgiebiger Spaziergang durch den Kurpark.
  Beate Meyerhof

Bernhard Singer

Betreutes Wohnen

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Vorurteile abbauen
Bei einer Podiumsdiskussion in dem Gymnasium Raabeschule steht auch die JMD Mitarbeiterin für 
die Fragen der Jugendlichen als Expertin zur Verfügung… Informationen, Gespräche, Austausch und 
Begegnungen bauen Vorurteile ab.

Ute Scupin

Jugendmigrationsdienst

Vielfalt achten
Beratung zu Dritt: Häufi g ist das Hinzuziehen 
eines Dolmetschers notwendig, um Klient*in-
nen zu ihrem Asylverfahren zu beraten. Flucht 
und Asyl sind komplexe Themen verbunden 
mit emotional sehr belastenden Schicksalen 
der Betroffenen.

Sina Kelsch

Flüchtlingsberatung

Trennung
„Zum Abschied noch schnell ein Foto“. Michael Cramer hat 
sich in den Ruhestand verabschiedet Zielstrebig und enga-
giert in all den Jahren für das Pro-Aktiv-Center unterwegs, 
wird er uns sehr fehlen.

Das Team

PACE

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Teamwechsel
Im Dezember wurde im Rahmen der alljährlichen Weihnachtsfeier für 
die Bewohner des Betreuten Wohnens im „I-Punkt“ der langjährige 
Mitarbeiter Bernhard Singer in den Ruhestand verabschiedet und das 
neue Team des Betreuten Wohnens und deren Vertretungen vorge-
stellt. 

Beate Meyerhof

Bernhard Singer

Betreutes Wohnen

Von links nach rechts: Frau Gruber (Vorstand), Herr Singer, Frau Bösche-Arjes, Frau 
Meyerhof, Frau Gawlowski, Frau Abel, Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Stand 49
...katholische Einrichtungen unter einem „Dach“: Nachbarschaftshilfe, Seniorenwohnheim St. Hed-
wig, Betreutes Wohnen, Sozialstation. Das funktioniert prima am Tag der Senioren.

Mariela Abel

Sozialarbeiterin in der Sozialstation

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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„Gott hat alle Kinder lieb, jedes Kind in jedem Land“
Im Februar 2018 starteten wir mit Kindern der Kita St. Bernward aus neun verschiedenen Nationen das „Natio-
nenprojekt“.
Mit Liedern, Fingerspielen, Märchen, Büchern, Basteleien und Tänzen aus den verschiedenen Ländern haben die 
Kinder die Traditionen, Rituale und das Leben in anderen Kulturen kennengelernt. Mit der Unterstützung der Eltern 
wurde gekocht und gebacken. Eine Hauptattraktion war auch das Besuchen einer Moschee, wo die Kinder eine 
andere Religion kennenlernen konnten.

Sigrun Lippok

Gabriele Eggestein

Sven Orenz

Kita St. Bernward

Rund um Pfl ege
Das Leistungsangebot und die gesetzlichen 
Ansprüche im Bereich der Pfl ege sind oft nur 
schwierig zu durchschauen. Ratsuchende 
werden über Ansprüche und Hilfsmöglichkei-
ten beraten und erhalten Unterstützung bei 
der Beantragung.

Mariela Abel

Sozialarbeit in der Sozialstation

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Von Angesicht zu Angesicht
Auch wenn wir Haus- und Betriebsbesuche 
machen oder zum Jobcenter begleiten – die 
Haupttätigkeit im PACE ist das individuelle 
Gespräch mit dem jungen Menschen im Büro.

Udo Meyer

Pro-Aktiv-Center (PACE)

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Löwenpunkt
Die „Löwenpunkte“ sind Anlaufstellen vor Ort, wie beispiels-
weise Bäckereien, Apotheken, Einkaufsläden, Friseure, 
Kioske, öffentliche Einrichtungen oder auch Kirchenge-
meinden. Hier erhalten Senioren bei Bedarf Hilfe, auch mal 
ein Glas Wasser oder die Möglichkeit sich zu setzen und 
auszuruhen. Die neuen Anlaufstellen sind an gut sichtbaren 
Löwenpunktaufklebern zu erkennen. Unterstützt wird diese 
Aktion von der Nachbarschaftshilfe des Caritasverbandes, 
die über weitergehende Hilfe berät.

Detlef Stefan Folwaczny

Begegnungsstätte

Nachbarschaftshilfe

Kaffeeklatsch
Die Bewohner des Betreuten Wohnens in der Gerastraße 1
organisierten gemeinsam mit den Mitarbeitern einen 
„Treppenhaus Kaffeeklatsch“ und hatten dabei so viel Spaß, 
dass ein weiterer Termin verabredet wurde.

Beate Meyerhof

Bernhard Singer

Betreutes Wohnen

Seniorenkreis
Der Seniorenkreis des Caritasverbandes-
stärkte sich bei Punsch und Bratwurst im 
Winterwald in Wolfenbüttel im Rahmen eines 
Ausfl uges. Danach wurde durch die schöne 
Wolfenbütteler Altstadt spaziert. Zum Ab-
schluss gab es Kaffee und Kuchen im Alt-
stadtcafé am Markt.

Beate Meyerhof

Bernhard Singer

Betreutes Wohnen

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Fit im Alter
...mit unserem Entspannungs-
angebot Pilates. Die Begeg-
nungsstätte bietet derzeit 16 
ganz unterschiedliche Grup-
penangebote in der Woche an. 
Ein wichtiger Effekt: Die Ange-
bote schaffen soziale Kontakte 
und neue Freundschaften.

Detlef Stefan Folwaczny

Begegnungsstätte

Zuckerwatte für alle
BS international – das JMD Team ist für die 
Zuckerwatte zuständig. Wir haben Spaß und 
die vielen kleinen und großen Besucher auch. 
Ganz nebenbei können wir auch unsere Arbeit 
ein wenig vorstellen.

Ute Scupin

Lydia Sternol

Jugendmigrationsdienst

Ehrenamt
...wird bei uns großgeschrieben. Die Bahnhofsmission hilft 
jedem Gast sofort, ohne Anmeldung und gratis auf Reisen, 
in akuten Nöten und existenziellen Notlagen. Wir suchen 
Menschen, die den Gästen der Bahnhofsmission ihre Zeit, 
Kraft und Kompetenz schenken.

Rüdiger Wöhlk

Bahnhofsmission Braunschweig

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Bahnhofsmission
Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Spaß haben
Gemeinsames Kochen und Essen im Jugend-
café St. Cyriakus verbindet Jugendliche ver-
schiedenster Herkunft.

Jugendtreff Globus

Jugendcafé

Sprache verbindet 
Miteinander reden, deutsch lernen, Kontakte knüpfen und 
vieles mehr ermöglicht der Gesprächskreis mit Migran-
ten, ein gemeinsames Projekt der Gemeinde St. Albertus 
Magnus und des Caritasverbandes für Migranten*innen und 
Braunschweiger*innen, die sich ehrenamtlich engagieren 
möchten.

Mauricio López Alzate

Migrationsberatung

Am Ball bleiben
Der „Offene Treff“ im Jugendcafé St. Cyriakus bietet Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich spielerisch auszuprobieren, 
deutsch zu lernen und Kontakte zu knüpfen.
  Anja Zoch

Jugendcafé

Mitglieder*innen des Gesprächskreises, 

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

U
n

se
r 

Ja
h

r 
2

0
1

8



JAHRESBERICHT 2018 * Caritasverband Braunschweig e. V.

Auf eigenen Füßen
Der Sozialdienst kath. Frauen (SkF) bietet im Rah-
men der Schwangeren- und Familienberatung ei-
nen Schwangeren- und Babytreff im westlichen 
Ringgebiet an. Einmal wöchentlich können sich 
„frisch gebackene“ Mamas und Papas unabhängig 
von Religion und Herkunft im Gemeindezentrum 
St. Joseph, Goslarsche Str. 7, austauschen oder 
Tipps zu den Themen „Schwangerschaft“, „Ge-
burt“ und „Leben mit dem Baby“ erhalten oder ein-
fach mal durchatmen und entspannen. 

Andrea Soßna

Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)

Erfolgreicher Abschluss
der Langzeitfortbildung vom Caritasverband Braunschweig in Kooperation mit dem Referat Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Diözese Hildesheim für KrippenmitarbeiterInnen. 

Regina Hanhus

Fachberaterin für 

Kindertageseinrichtungen

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.

Foto: fotolia.com / mickey 120
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Schwerpunkt Beratung
Menschen, die neu in Braunschweig sind haben 
viele Fragen. Sie benötigen eine umfassende Be-
ratung auf die unterschiedlichsten Fragen, die mit 
ihrem Leben und Arbeiten vor Ort zu tun haben. 
Im Jahr 2018 fanden 754 Einzel- und Familienbe-
ratungen statt. Eine gelungene Integration ist uns 
wichtig.

Mauricio López Alzate

Migrationsberatung

Traditionsbesuch im Familienzentrum
Hallo, Hello, Salut, Olá, Salve, Privjet, Salam, 
Shalom, Goede Dag, Hi, Hey, Merhaba, Na-
maste, Dobar Dan, Ni Hao, Hääähäää.
Mit diesen Worten begrüßte uns auch 2018 
die Schnecke Meme der Harzer Puppenbüh-
ne. Im Familienzentrum St. Nikolaus ist ihr Be-
such fast schon zur Tradition geworden.
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Be-
such.

Jacqueline Wilke 

Familienzentrum St. Nikolaus

Neu im Jugendmigrationsdienst
Seit Juni 2018 besteht die Stelle „Respekt 
Coaches“ im Jugendmigrationsdienst. Damit 
wird ein klares Zeichen für Kulturvielfalt und 
gegen Diskriminierung, Mobbing und religiö-
sen, sowie politischen Extremismus gesetzt.

Julian Pelka

Respekt Coaches

Jugendmigrationsdienst

Foto: Caritasverband Braunschweig e.V.
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Herzlich Willkommen
...beim Sommerfest der Sozialstation. Patienten und ihre Angehörigen feierten gemeinsam mit den Mitarbeiter*in-
nen der Sozialstation ein fröhliches Sommerfest in der wunderschönen Gartenanlage des Wohn- und Pfl egeheims 
St. Hedwig. Das gute Wetter und die musikalische Unterhaltung durch die „Beekesingers“ sorgten für viel Spaß 
und gute Stimmung. Eine willkommene Abwechslung zum Pfl egealltag.

Gabriele Ernst

Caritas-Sozialstation

Fotos: Caritasverband 

Braunschweig e.V.
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Der Mensch im Mittelpunkt
Unterstützen Sie uns! 

Beim Durchlesen dieses Jahresberichtes haben Sie einen Einblick in unsere viel-

fältigen karitativen Aufgabengebiete erhalten. Wenn Sie die Arbeit des Caritas-

verbandes Braunschweig e. V. unterstützen möchten, so können Sie es durch 

Ihre Mitgliedschaft zum Ausdruck bringen. Wir würden uns freuen, Sie als neues 

Caritas-Mitglied begrüßen zu dürfen.
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Caritasverband Braunschweig e. V.

Kasernenstraße 30
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